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Wichtige Rufnummern

Die Notdienstbereitschaft der Apotheken beginnt um 8.30 Uhr und 
endet um 8.30 Uhr am darauffolgenden Tag.

Freitag, 19.06.2026:  Tuniberg-Apotheke Munzingen, St.-Erentrudis-
 Str. 22, 79112 Freiburg Tel.: 07664 - 32 05
Samstag, 20.06.2026:  Linden-Apotheke, Breitenweg 10 A, 
 79426 Buggingen, Tel. 07631 - 39 78
Sonntag, 21.06.2026:  Fohmann‘sche Apotheke, Eisenbahnstr.13, 
 79418 Schliengen, Tel. 07635 - 5 56
Montag, 22.06.2026:  Zollmatten-Apotheke, Poststraße 22, 
 79423 Heitersheim, Tel. 07634 - 51 05 11 
Dienstag, 23.06.2026:  Apotheke am Schillerplatz, Werderstr. 2, 
 79379 Müllheim, Tel. 07631 - 1 27 75
Mittwoch, 24.06.2026:  Flora-Apotheke, Hauptstr. 123, 
 79379 Müllheim, Tel. 07631 - 3 63 40
Donnerstag, 25.06.2026:  Hebel-Apotheke, Werderstr. 31 A, 
 79379 Müllheim, Tel. 07631 - 22 53
Freitag, 26.06.2026:  Rats-Apotheke, Lammplatz 11, 
 79189 Bad Krozingen, Tel. 07633 - 37 90

Müllabfuhr

Montag, 22.06.2026:  Gelbe Tonne
Dienstag, 23.06.2026:  Biotonne 

Fundsachen

Gefunden/Abgegeben wurde: 
• eine Trinkflasche mit Dinos als Motiv, gefunden auf dem Rathausplatz
• eine Trinkflasche, mit der Aufschrift “TwistShake” in hellgrau, gefunden in 

der Sonnberghalle
• eine Cap schwarz, mit der Aufschrift “Gaming mood on”, gefunden in der 

Sonnberghalle 
• einen Regenschirm schwarz, gefunden in der Sonnberghalle 
• ein Langarmshirt in rot, mit einem Schirftzug in Größe 126, gefunden in 

der Sonnberghalle 

Fundsachen können während den Öffnungszeiten auf dem Rathaus im Bür-
gerbüro, Frau Gehrmann, Zimmer 4 abgeholt werden. Tel. 07631 36 77 -21.

Stadtwerke MüllheimStaufen

Nächster 
Redaktions-

schluss:
23.6.2026 um 12:00 Uhr

IMPRESSUM
Herausgeber:  Gemeinde Auggen, Hauptstr. 28, 79424 Auggen (Markgräflerland)
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Die jeweilige Partei, bzw. der/die Vorsitzende
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Die jeweilige Kirche bzw. der/die Vorsitzende des jeweiligen Vereins
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Informationen zum Wasser:
Messung vom: 15.06.2026

Gesamthärte Auggen 15 °dH 

Die Härtegrade sind nach der EG Verordnung und § 9 Wasch- und Reinigungsmittel-
gesetz in folgende Bereiche unterteilt:
Härtebereich weich   0 bis 8,4 °dH entspricht 0 bis 1,5 mmol/l
Härtebereich mittel 8,4 bis 14 °dH entspricht 1,5 bis 2,5 mmol/l
Härtebereich hart  14 bis 28 °dH entspricht 2,5 mmol/l und mehr
Um entsprechende Beachtung, insbesondere beim Einsatz von Spül- und Waschmit-
tel, wird gebeten.

Es grüßt Sie herzlich Ihr Technikteam der Stadtwerke
Tel: 07631 936 08 77 (Mo. – Do. 9:00 - 12:30 Uhr)
technik@stadtwerke-ms.de, Fax 07631 93608 68

Haben Sie noch Fragen zu Ihrem Strom- und Gastarif?
Gerne beraten wir Sie hierzu in unserem Kundenbüro in Müllheim,
telefonisch (07631 93608-0) oder per E-Mail unter service@stadtwerke-ms.de
Unsere aktuellen Öffnungszeiten finden Sie auf unserer Homepage
www.stadtwerke-ms.de.

Überfall, Verkehrsunfall  110
Feuer  112
DRK-Rettungsdienst, Krankentransport 112
DRK-Kreisverband Müllheim e.V. 07631-1805-0
Polizeidirektion Müllheim 1788-0
HELIOS-Klinik  88-0
Vergiftungs- Informations-Zentrale Freiburg 0761 19240
Bereitschaftsdienst für Ärzte - Rufzentrale 116117
Bereitschaftsdienst für Zahnärzte  0761-120 120 00
Hilfetelefon bei psychischen, seelischen u. sozialen Krisen: 0761 – 88 88 35 33
Tierärztlicher Notdienst Markgräflerland 07631 72266
Schornsteinfeger Daniel Selz 0761 1307618
Energiedienst Netze GmbH (Stromversorgung) 07623 92-1800

Störungsnummer Strom 07623 92-1818
Störungsnummer Wasser 0800 5889690
Störungsnummer Erdgas 0800 2767767
Kundenservice badenova 0800 2838485
Feuerwehrkommandant (D. Kittler) 0151 41818317
Gerätehaus Freiwillige Feuerwehr 07631 9318363
Wassermeister 07631 93608-55
Revierleiter: Försterin Christine Weinig 0162 2550705
Jagdpächter: Herr Renz  0176 /47396836
Kindergarten “Vogelnest” 703790
Grundschule Auggen  4177
Ev. Pfarramt Auggen  2589
Kath. Pfarramt Müllheim  181400
Sozialstation Markgräflerland 07631-17 77 28 (AB)
Pflegestützpunkt Bad Krozingen
Grabenstr. 2, pflegestuetzpunkt@lkbh.de,  0761 2187 2971 

/ 2972 / 2973 / 2974 
DRK Häuslicher Pflegedienst 07631 - 1805-32
Seniorenbüro Auggen   07631 - 2371 
Caritas – Integrationsmanagement für Auggen  
Mohammad Alsahhar  +49 (0)761 8965-428 
Hospizgruppe Markgräflerland 0151 57019575

Gemeindeverwaltung
Öffnungszeiten
Montag - Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 - 18.00 Uhr

Herr Waldkirch buergermeister@auggen.de 3677-22
Frau Adler-Ley einwohnermeldeamt@auggen.de 3677-15
Frau Gehrmann touristik@auggen.de 3677-21
Frau Muser         gemeindekasse@auggen.de    3677-12
Herr Fante rechnungsamt@auggen.de 3677-11
Frau Diringer-Hunger standesamt@auggen.de  3677-16
Herr Sum bauamt@auggen.de  3677-28
Herr Ehret hauptamt@auggen.de 3677-23
Frau Wohlfahrt sekretariat@auggen.de 3677-32
Frau Müller friedhofsamt@auggen.de  3677-27
Bauhof bauhof@auggen.de 0170 5244146
Sonnberghalle  9318458
Fax-Nr. Rathaus  3677-44
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Das Rathaus informiert

Notizen aus dem Gemeinderat
In der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 16.06.2026 wurden fol-
gende Themen behandelt:
 
Ergänzungsneubau der Brunwart von Augheim Grundschule 
Vergabe von verschiedenen Gewerken, Ermächtigung der Ver-
waltung zur Auftragsvergabe  
Im Zuge des Ergänzungsneubaus der Grundschule werden weitere 
Arbeiten und Gewerke ausgeschrieben. Aktuell läuft die Ausschrei-
bung für die Trockenbauarbeiten. Die Submission ist am 22. Juni 
um 11 Uhr. Weitere Gewerke sind in nächster Zeit unter anderem: 
Estricharbeiten, Malerarbeiten, Schreinerarbeiten, Ausstattung, Au-
ßenanlage usw..
 
Damit die Vergaben nach den jeweiligen Ausschreibungen zügig er-
folgen können, ist es notwendig entweder den Gemeinderat einzu-
berufen oder eine grundsätzliche Ermächtigung für die Verwaltung, 
hier dem Bürgermeister, auszusprechen. 
Da durch die Sommerferien eine etwas längere Sitzungspause ist 
und die nächste Gemeinderatsitzung am 21.Juli terminiert ist, emp-
fiehlt sich letzterer Weg. Eine formelle Beschlussfassung und Infor-
mation über getätigte Auftragsvergaben erfolgt dann selbstredend 
in der darauffolgenden regulären Sitzung des Gremiums. 
 
Selbstverständlich erfolgt eine Auftragsvergabe nur nach einschlä-
giger Prüfung der Angebote und wenn die Gesamtkosten sich im 
Bereich der Kostenberechnung, des bepreisten Leistungsverzeich-
nisses sowie im Bereich des derzeit gültigen Wettbewerbes befin-
den. 
Sollte es eine unklare Ausgangslage nach einer Angebotsprüfung 
geben behält sich die Verwaltung vor, den Gemeinderat außeror-
dentlich einzuberufen. Wichtig ist hier, dass der Baufortschritt nicht 
gefährdet und eine zügige Abwicklung gewährleistet wird.
Eine schriftliche Information an die Gemeinderäte erfolgt obligato-
risch. 
 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den Bürgermeister und die 
Verwaltung damit zu beauftragen, nach erfolgten Ausschreibungen 
und Prüfung der eingegangenen Angebote eine Auftragsvergabe 
für den Ergänzungsneubau durchzuführen. 
 
Baugesuche
Der Gemeinderat stimmte der Erweiterung eines bestehenden 
Wohnhauses in der Lettenstraße einstimmig zu.
 
Vergabe der Rattenbekämpfung im Gemeindegebiet – 
Abschluss eines Dienstleistungsvertrages 
Im Zuge der kürzlich überarbeiteten Polizeiverordnung der Gemein-
de Auggen wurde das Thema Rattenbekämpfung neu bewertet. In 
der Vergangenheit wurden Bekämpfungsmaßnahmen teilweise ge-
meindeintern durch den Bauhof durchgeführt. Dieses Vorgehen ist 
aus rechtlichen und wirtschaftlichen Gründen künftig nicht mehr 
aufrechtzuerhalten.
 
Rechtliche Hürden und interner Aufwand 
Die rechtlichen Rahmenbedingungen für die Schädlingsbekämp-
fung haben sich durch die EU-Biozid-Verordnung sowie die nationa-
le Gefahrstoffverordnung drastisch verschärft. Hochwirksame Rat-
tenköder dürfen im Außenbereich und in der Kanalisation nur noch 
von Personen mit einer speziellen, nachgewiesenen "erweiterten 
Sachkunde" ausgebracht werden.
Bisher belief sich der Aufwand für den Bauhof nach dem alten Sys-
tem (bei etwa 5 Durchgängen im Jahr) bereits auf ca. 150 bis 160 
Arbeitskraftstunden (AKh) sowie rund 500,00 € Materialkosten.

Um das System unter den neuen rechtlichen Vorgaben weiterhin in-
tern betreiben zu können, müsste der Bauhof künftig eine deutlich 
engmaschigere Kontrolle sowie eine lückenlose Dokumentation ge-
währleisten. Der Leiter des Bauhofs schätzt den hierfür notwendi-
gen personellen Aufwand auf mindestens 200 bis 250 Arbeitsstun-
den pro Jahr. Die folgende Tabelle stellt die bisherigen Aufwände 
einer groben Überschlagsrechnung für einen rechtskonformen in-
ternen Weiterbetrieb gegenüber:
 

Kostenstelle Altes System 
(nicht mehr
rechtskonform)

Eigenleistung nach 
neuer Rechtslage 
(grobe Schätzung)

Sachkunde / 
Schulung

entfiel ca. 1.000,00 € / Jahr

Material 
(spezielle Köder-
boxen, Sensorik, 
Software)

ca. 500,00 € ca. 1.500,00 € / Jahr 
zzgl. Anschaffungs-
kosten (Kauf/Miete/
Ersatz) 2.000 – 3.000€ 
grob geschätzt *) 

Arbeitszeit 
Bauhof 
(inkl. Rüst-, Fahr- 
u. Doku-Zeiten)

ca. 150 AKh
(kalk. ca. 7.500,00 €)

ca. 200 – 250 AKh 
(kalk. ca. 10.000,00 
– 12.500,00 €) **)

Gesamtkosten / 
Jahr (geschätzt)

ca. 8.000 € 
(kalkulatorisch)

ca. 12.000,00 – 
14.500,00 € 
(zzgl. Einmalkosten 
für Anschaffung)

 
Besondere Bedeutung der Bekämpfung in der Kanalisation
Ein besonderer Fokus der Schädlingsbekämpfung muss auf der Ka-
nalisation liegen. Das Kanalnetz bietet Ratten ideale Lebens- und 
Fortpflanzungsbedingungen. Gleichzeitig ist der Einsatz von Giftkö-
dern im Abwassernetz hochsensibel: Unsachgemäß ausgebrachte 
Köder können weggeschwemmt werden, die Biologie von Kläranla-
gen stören oder Gewässer massiv verunreinigen. Nur durch den Ein-
satz von professionellen Dienstleistern kann eine umweltgerechte 
Bekämpfung im Kanal gewährleistet werden.
 
Angebotsvergleich und interkommunaler Austausch
Um die Verkehrssicherungspflicht und den Gesundheitsschutz in 
der Gemeinde weiterhin zu gewährleisten, hat die Verwaltung An-
gebote zur professionellen Rattenbekämpfung eingeholt. Zudem 
fand ein informeller Austausch mit benachbarten Kommunen statt.
Interkommunale Praxis: Die Abfrage ergab, dass auch in Nachbar-
kommunen die verschärfte Rechtslage zu einer Umstellung geführt 
hat. So führt beispielsweise die Gemeinde Schliengen die Bekämp-
fung ebenfalls nicht mehr über den eigenen Bauhof durch. Die Ge-
meinde Buggingen arbeitet in diesem Bereich bereits erfolgreich 
mit der Firma Gebr. Förster zusammen.
 
Bewertung und Empfehlung der Verwaltung
Die Auswertung der Angebote zeigt einen deutlichen fachlichen 
und wirtschaftlichen Vorteil zugunsten des Angebots der Firma 
Gebr. Förster. Die positiven Referenzen aus der Nachbargemeinde 
Buggingen untermauern diese Einschätzung.
Vergleicht man zudem die Angebotssumme von Gebr. Förster 
(11.390,00 €) mit den geschätzten kalkulatorischen Kosten für eine 
rechtskonforme Eigenleistung durch den Bauhof (ca. 12.000,00 € 
bis 14.500,00 € zzgl. Einmalkosten), wird deutlich, dass die Fremd-
vergabe zwingend die sinnvollste Lösung ist. Die Gemeinde erhält 
ein rechtssicheres Komplettpaket und spart dabei gegenüber der 
Eigenleistung.
 
Die Beauftragung der Firma Förster bietet folgende entscheidende 
Vorteile für die Gemeinde Auggen:
1. Verlagerung des Haftungsrisikos: Die Gemeinde übergibt die 

volle Verantwortung für die Einhaltung der strengen Gefahr-
stoff- und Biozidverordnungen an einen zertifizierten Fachbe-
trieb.
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2. Entlastung des Bauhofs: Die personellen Kapazitäten des Bau-
hofs werden geschont und stehen für andere wichtige Gemein-
deaufgaben zur Verfügung.

3. Budget- und Planungssicherheit: 100%ige Kostensicherheit 
dank Fixpreis (Gegenüber dem Mitbewerber sparen wir rund 
2.885,00 € bei den laufenden Kosten).

4. Engmaschigere Kontrolle: Die Situation wird 17-mal im Jahr kon-
trolliert, was einen hervorragenden präventiven Schutz bietet.

5. Verwaltungsvereinfachung: Die Verwaltung wird von administ-
rativem Aufwand befreit, da keine kleinteiligen Einzelrechnun-
gen (wie beim Mitbewerber) geprüft werden müssen.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die turnusmäßige und an-
lassbezogene Rattenbekämpfung (insbesondere in der Kanalisation 
und auf öffentlichen Flächen) an die Firma Gebr. Förster zu verge-
ben. Die Verwaltung wurde ermächtigt, den entsprechenden Rah-
menvertrag mit einem jährlichen Pauschalpreis von 11.390,00 € ab-
zuschließen. Die Umsetzung und vertragliche Beauftragung erfolgt 
voraussichtlich ab September 2026.
 
Annahme von Spenden und Zuwendungen
Über die Annahme von Zuwendungen, d.h. von Spenden und 
Schenkungen, hat nach der Regelung des Spendenrechts gemäß § 
78 Abs. 4 GemO der Gemeinderat zu entscheiden. Damit wird der 
von der Rechtsprechung geforderten Transparenz Rechnung ge-
tragen und erhöhte Rechtssicherheit erzielt. Werden der Gemeinde 
Auggen ohne vorherige Beschlussfassung des Gemeinderats Spen-
den zugewendet, sind diese unter Vorbehalt entgegenzunehmen.
 
Folgende Spenden sind vom 01.01.-15.06.2026 bei der Gemeinde 
Auggen eingegangen: 
Datum  Name Betrag
13.04.2026 Baumann, Otto 160,- € Spende Auggener 
                                Dunnschdig
29.04.2026 Baumann, Otto 105,- € Spende Spielgerät KiGa
06.05.2026 Elternbeirat Maxis KiGa 280,-€ Spende Spielgerät KiGa
05.06.2026 BG Familienheim e.G. 200,-€ Spende für die 
           Landfrauen
 
Der Spendenbericht für die Zeit vom 13.04.-05.06.2026 wurde vom 
Gemeinderat zur Kenntnis genommen und die eingegangenen 
Spenden einstimmig genehmigt.
 
Bekanntmachungen und Verschiedenes
Bürgermeister Waldkirch bedankte sich bei allen Beteiligten, welche 
zu einem gelungenen 50jährigen Jubiläum der Städtepartnerschaft 
mit Châteauneuf-du-Pape beigetragen haben. Allen Voran beim 
Partnerschaftsverein und den Vertretern aus dem Gemeinderat. Es 
war eine tolle Veranstaltung mit viel Lob von allen Seiten, auch aus 
Frankreich.
 
Bei der Verwaltung ging eine Unterschriftensammlung, bezüglich 
der Errichtung eines „Skate-Parks“ in Auggen, ein. Der Gemeinderat 
wird sich dem Thema zeitnah annehmen.
 
Sonstiges und Anfragen aus dem Gemeinderat
Gemeinderat Meyer-Fichtlscherer berichtete von einem abgestor-
benen Kirschbaum beim Rückhaltebecken Steingrube. Zudem 
machte er darauf aufmerksam, dass immer wieder Essensreste in 
den Reben entsorgt werden, und bat um entsprechende Hinweise 
im Amtsblatt. Auch dies locke Ratten und Füchse an.
 
Gemeinderat Ehret teilte mit, dass die ausgebrochenen Steine der 
Kirchenmauer immer noch auf der Straße liegen. Diese sollten wie-
der eingesetzt oder weggeräumt werden.
 
Gemeinderätin Ceri bedankte sich bei der Verwaltung für die Schaf-
fung eines zusätzlichen Stellplatzes in der Hauptstraße im Rahmen 
der Glasfaserarbeiten, was zu einer Entlastung der Parksituation am 
Ortseingang führe.

Bekanntgabe der Beschlüsse der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 19.05.2026
In der nichtöffentlichen Sitzung vom 19.05.2026 wurden die Be-
schlüsse über die Verleihung der Verdienstmedaille in Gold an Herrn 
Albert Gamb und die „Auggener Viertele“ an Daniele Brunele und 
Claude Avril aus Chatéauneuf-du-Pape gefasst. Alle Beschlüsse er-
folgten einstimmig
 
Die nächste Gemeinderatsitzung findet am Dienstag, den 21.07.2026 
statt.
 
 

Winzerfest
Liebe Auggener Bürgerinnen und Bürger, 

mit diesem Schreiben möchten wir Sie über das neue Konzept des 
Auggener Winzerfest informieren. 
 
In diesem Jahr wollen wir alle gemeinsam das 69. Winzerfest feiern. 
Das Fest wird dieses Jahr an drei Tagen, von Samstag, 19.09.2026 
bis Montag, 21.09.2026 stattfinden. Ausgerichtet von den Vereinen, 
der Vereinsgemeinschaft und der Gemeinde.
 
Dieses Jahr wird das Winzerfest nicht wie gewohnt an der Sonn-
berghalle, sondern direkt im Dorf, rund um das Rathaus und in der 
Hauptstraße, ausgerichtet. 
Mit diesem neuen Konzept soll das Fest noch näher ins Ortsgesche-
hen integriert werden und eine besondere Atmosphäre für alle Be-
teiligten schaffen. 
 
Beginnen soll das Fest am Samstagnachmittag um 16 Uhr, bis ma-
ximal 00.00 Uhr soll bewirtet werden.
 
Am Sonntag beginnt das Fest traditionell mit einem Festgottes-
dienst im Festzelt auf dem Rathausplatz und anschließend be-
ginnt das Festgeschehen mit dem ebenso traditionellen Umzug 
am Mittag.
 
Am Montag findet wie gewohnt der Augge-Märt statt.
 
Das Auggener Winzerfest gehört seit Jahrzehnten zum festen Be-
standteil unseres Dorfes. Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit 
Ihnen ein schönes Winzerfest zu erleben.
 
Sollten Sie Fragen haben, dürfen Sie jederzeit auf uns zukommen. 
Wir werden Sie über die weiteren Planungen zu gegebener Zeit 
wieder informieren.
 
Für die Vereinsgemeinschaft und die Gemeinde Auggen 
 
Ulli Waldkirch
Bürgermeister 

Auggener Dunnschdig 
Von 18.-21.00 Uhr erwartet Sie am kommenden 
Donnerstag, 25.06.2026 das Sektgut Reinecker 
auf dem Rathausplatz. 

Für die Verpflegung an diesem Abend sorgt das Restaurant Elfida 
aus Auggen. 
Mehr Informationen zum Auggener Dunnschdig und zum 
Sektgut Reinecker finden Sie unter 
https://www.auggen.de/tourismus-freizeit/veranstaltungen/  und 
https://www.sektkellerei-reinecker.de/
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Urlaubszeit – Reisezeit 
Die Reisezeit beginnt!
Vergewissern Sie sich, dass  
Ihre Papiere noch gültig sind !!
Bitte denken Sie daran, dass die Beantragung der aufgeführten Do-
kumente 
PERSÖNLICH erfolgen MUSS.
Beachten Sie bitte die Bearbeitungszeiten von ca. 3 Wochen für Per-
sonalausweis / ca. 4-6 Wochen Reisepass 
Ab dem 10. Lebensjahr persönliche Unterschrift des Kindes
Ab dem 6. Lebensjahr Fingerabdruck des Kindes
 
Personalausweis bis 24. Lebensjahr Kosten 27,60 €
= 6 Jahre gültig

Personalausweis ab 24. Lebensjahr Kosten 46,00 €
= 10 Jahre gültig

Vorläufiger Personalausweis Kosten 10,00 €
= 3 Monate gültig

Reisepass bis 24. Lebensjahr Kosten 37,50 €
= 6 Jahre gültig  

Express Reisepass Kosten 69,50 €

Reisepass ab 24. Lebensjahr Kosten 70,00 €
= 10 Jahre gültig

Express Reisepass Kosten 102,00 €
 
Zum Antrag wird folgendes benötigt: 
- digitales Lichtbild (QR-Code),
- das alte Ausweisdokument oder eine Geburtsurkunde
- ab dem 6. Lebensjahr Fingerabdrücke
- ab dem 10. Lebensjahr persönliche Unterschrift.
- Zustimmungserklärung der Eltern (Formular finden Sie auf unse-

rer Homepage) bis zum 18. Lebensjahr
 
BITTE BEACHTEN SIE, DASS DIE GEBÜHREN BEI ANTRAGSTELLUNG 
ZU ENTRICHTEN SIND
 – Bar oder Kartenzahlung- 
 

Liebe Eltern, liebe Vereine,  
auch in diesem Jahr soll wieder ein Ferienprogramm für unsere Kinder 
organisiert werden.
Damit dies gelingt, sind wir dringend auf Ihre Unterstützung angewie-
sen. Wir möchten Ihnen ganz offen mitteilen: Das Ferienprogramm 
kann nur stattfinden, wenn es genügend Programmpunkte und 
freiwillige Helfer gibt.
 In den Sommerferien (von KW 32 bis einschließlich KW 37) benötigen 
wir ein Minimum von 12 Programmpunkten, was etwa zwei Angeboten 
pro Woche entspricht. 
Wir möchten Sie daher inständig bitten, sich zu überlegen, ob Sie – viel-
leicht auch gemeinsam mit anderen Eltern – einen Programmpunkt 
eigenständig umsetzen und anbieten können. Ihrer Kreativität sind 
hierbei absolut keine Grenzen gesetzt, egal ob Bastelaktion, sportliche 
Aktivität oder ein kleiner Ausflug in die Natur.
Bitte machen Sie sich Gedanken und kommen Sie mit Ihren Ideen auf 
uns zu. Teilen Sie uns bei Ihrer Rückmeldung gerne direkt mit, in welcher 
Kalenderwoche Sie Ihr Angebot durchführen möchten. 
Damit wir verlässlich planen können, bitten wir um eine kurze Rückinfo 
bis spätestens 24. Juni 2026 an touristik@auggen.de oder 
sekretariat@auggen.de  

Nur gemeinsam und mit Ihrer tatkräftigen Unterstützung wird es mög-
lich sein, das Angebot des Kinderferienprogramms auch in diesem Jahr 
aufrechtzuerhalten.

Vielen Dank im Voraus für Ihre Mithilfe und Ihr Engagement!

Wichtige Hinweise des Ordnungsamtes: 
Rattenprävention und Sauberkeit im  
Gemeindegebiet
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
ein sauberes Ortsbild und ein respektvolles Miteinander lie-
gen uns allen am Herzen. Aus aktuellem Anlass möchten wir 
Sie heute auf zwei Themen aufmerksam machen, die für die 
Hygiene und die Aufenthaltsqualität in unserer Gemeinde von 
großer Bedeutung sind. Wir bitten Sie hierbei um Ihre aktive 
Mithilfe.
 
Vorbeugung von Rattenbefall: Nahrungsquellen  
konsequent vermeiden 
Ratten sind Kulturfolger und lassen sich bevorzugt dort nieder, 
wo sie ein leicht zugängliches Nahrungsangebot finden. Um 
einer Ausbreitung der Nager im Gemeindegebiet wirksam vor-
zubeugen, ist es entscheidend, den Tieren keine Futterquellen 
zu bieten.
Bitte beachten Sie zur eigenen Sicherheit und zum Schutz der 
Nachbarschaft zwingend folgende Regeln bei der Abfallent-
sorgung: 
• Keine Essensreste auf den Kompost: Gekochte Speiseabfäl-

le, Fleisch, Knochen, tierische Fette oder Backwaren gehö-
ren nicht auf den heimischen Komposthaufen. Sie sind ein 
gefundenes Fressen für Ratten. Nutzen Sie für diese Abfälle 
bitte ausschließlich die verschließbare Biotonne.

• Keine Entsorgung in den Reben: Auch in unseren Weinber-
gen, auf landwirtschaftlichen Flächen oder an Waldrändern 
dürfen keinesfalls Essensreste oder organische Haushalts-
abfälle weggeworfen werden. Dies lockt neben Ratten auch 
andere Wildtiere an und begünstigt unkontrollierte Popula-
tionen.

• Tierfutter überwachen: Achten Sie darauf, dass Futter für 
Haustiere oder Vögel im Außenbereich nicht über Nacht ste-
hen bleibt oder für Schädlinge frei zugänglich ist.

 
Die konsequente und korrekte Müllentsorgung ist die effek-
tivste Maßnahme, um Schädlinge von unseren Grundstücken 
fernzuhalten.
 
Ein leidiges Thema: Hundekot auf öffentlichen Wegen
Ein weiteres, leider immer wiederkehrendes Ärgernis ist die 
Verunreinigung von öffentlichen Gehwegen, Plätzen und 
Grünanlagen durch Hundekot.
Wir schätzen unsere tierischen Mitbewohner sehr, müssen je-
doch alle Hundehalterinnen und Hundehalter an ihre gelten-
den Pflichten erinnern: Die Hinterlassenschaften Ihres Hun-
des sind unverzüglich zu beseitigen.
Hundekot auf dem Gehweg ist nicht nur ein unschöner Anblick 
und ein Ärgernis für alle Fußgänger, sondern stellt auch ein 
handfestes hygienisches Problem dar – insbesondere, wenn 
Kinder beim Spielen damit in Berührung kommen oder die 
Hinterlassenschaften in landwirtschaftlichen Flächen landen.
Bitte führen Sie bei jedem Spaziergang ausreichend Kotbeu-
tel mit sich. Die verschlossenen Beutel können Sie problemlos 
in den öffentlichen Mülleimern der Gemeinde oder zu Hause 
über die eigene Restmülltonne entsorgen. Das Liegenlassen 
der Beutel am Wegesrand oder im Gebüsch ist ebenfalls eine 
Ordnungswidrigkeit und schadet der Umwelt. Die Hundekot-
beutel erhalten Sie kostenlos an unserer Bürgerinformation.
 
Wir bedanken uns bei allen Bürgerinnen und Bürgern sowie bei 
allen verantwortungsvollen Hundehalterinnen und Hundehal-
tern, die bereits jetzt vorbildlich handeln und so zu einem sau-
beren und lebenswerten Auggen beitragen!
 
Ordnungsamt Auggen
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PRESSEMITTEILUNG
der Stadt Müllheim im Markgräflerland 16. Juni 2026
 

Komplettsanierung der Ortsdurchfahrt in 
Vögisheim (K4984) – unter Vollsperrung in 
fünf aufeinanderfolgenden Bauabschnitten
Die Stadt Müllheim im Markgräflerland erneuert gemeinsam 
mit den Stadtwerken MüllheimStaufen und dem Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald die komplette Ortsdurchfahrt Vö-
gisheim. 
Das Großprojekt umfasst die vollständige Sanierung des Stra-
ßenkörpers sowie aller Infrastrukturleitungen und wird von 
Mitte Juni 2026 bis voraussichtlich Mitte 2028 realisiert.
Die Arbeiten erfolgen unter Vollsperrung. Umleitungen sind 
entsprechend ausgeschildert.

Zufahrt zur Gärtnerei Weber
22.06. – 31.07.: Zufahrt von Müllheim kommend über die Straße 
„Im Weierle" uneingeschränkt möglich.
31.07. – 14.09.: Die Straße „Im Weierle" ist gesperrt – Zufahrt 
über Auggen möglich.
ab 14.09.: Zufahrt von Müllheim kommend wieder möglich.

Detaillierte Informationen online
Einen Übersichtsplan mit allen Bauabschnitten stellt die Stadt 
Müllheim i. M. auf ihrer Website bereit unter: 
www.muellheim.de/baustellen

Seniorenbüro Auggen e.V.

Liebe Senioren,
Unser nächster offener Seniorenstammtisch findet wieder
regelmäßig am letzten Sonntag im Monat ab 12:00 Uhr
im Restaurant Elfida statt.
Neue Teilnehmer sind jederzeit herzlich willkommen.
 
Das Team vom Seniorenbüro

Landratsamt

Das Abenteuer Familie  
verdient einen starken Anfang 
Die Frühen Hilfen im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
Die Frühen Hilfen des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald sind 
für Familien da. Sie begleiten und beraten werdende Eltern sowie 
Familien mit Kindern bis zum dritten Lebensjahr bei allen Fragen 
rund um Schwangerschaft, Geburt und den Familienalltag.
 
Das Team aus Familienhebammen, Familiengesundheits- und Kin-
derkrankenpflegerinnen sowie Sozialpädagoginnen steht gerne zur 
Seite, sollten sich Fragen jeder Art auftun. Die Beratung ist freiwillig, 
kostenfrei und vertraulich
 
Weitere Informationen und der Weg zu den Frühen Hilfen findet sich 
unter www.lkbh.de/fruehehilfen.

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 
- Ausschreibung zum Jahresprogramm 2027
Weitere Stärkung resilienter Strukturen in  
ländlichen Kommunen
Der Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald gibt die Ausschreibung 
des Ministeriums für Ländlichen Raum, Landwirtschaft und Heimat 
zum Jahresprogramm 2027 des Entwicklungsprogramms Ländli-
cher Raum, kurz ELR, bekannt. Das ELR ist das zentrale Förderinstru-
ment zur Stärkung und Weiterentwicklung des Ländlichen Raums in 
Baden-Württemberg. Ziel des Programms ist eine integrierte Struk-
turentwicklung in den vier Förderschwerpunkten Innenentwick-
lung/Wohnen, Grundversorgung, Arbeiten und Gemeinschaftsein-
richtungen.
 
Zu den förderfähigen Projekten zählen unter anderem investive 
Vorhaben, die die vorhandene Bausubstanz aktivieren, innerörtliche 
Flächenpotenziale nutzen, die Grundversorgung sichern, zukunfts-
fähige Arbeitsplätze schaffen und lebendige Ortskerne erhalten. 
Damit leistet das Programm zugleich einen Beitrag zur Reduzierung 
des Flächenverbrauchs sowie zur Anpassung an die Folgen des Kli-
mawandels.
 
Im Fokus steht dabei die Nutzung vorhandener Bausubstanz. Bei 
Neubauprojekten in den Förderschwerpunkten Innenentwicklung/
Wohnen, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtungen ist grundsätz-
lich zu beachten, dass diese nur förderfähig sind, wenn überwiegend 
ressourcenschonende, auf nachwachsenden Rohstoffen basierende 
Baustoffe, beispielsweise Holz, als wesentliche Tragwerkskonstruk-
tion eingesetzt werden. In diesem Fall erhöht sich der Fördersatz 
um fünf Prozentpunkte. Der Neubau von Einfamilienhäusern ist von 
der Förderung ausgeschlossen.
 
Projektträger im ELR können Vereine, Unternehmen, Privatperso-
nen sowie die Kommunen sein. Es können nur Projekte zur Förde-
rung vorgeschlagen werden, deren bauliche Umsetzung im Jahr 
2027 beginnt. Ein Maßnahmenbeginn vor Programmentscheidung 
ist förderschädlich. 
 
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm sind über die Städte 
und Gemeinden bis zum 30. September 2026 einzureichen. Eine 
frühzeitige Absprache mit der zuständigen Stadt oder Gemeinde 
wird empfohlen, da diese in der Regel frühere interne Abgabefristen 
festlegt, um die eingegangenen Anträge prüfen und priorisieren zu 
können. 
 
Bei Fragen rund um das Förderprogramm steht Ihnen das ELR-Team 
des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald gerne zur Verfügung: 
Im Internet unter www.lkbh.de/elr oder direkt telefonisch unter 
0761 2187-5317, 0761 2187-5311 oder 0761 2187-5302.
 
Weitere Informationen über die Fördervoraussetzungen, die 
Förderhöhe und Antragsverfahren finden Sie unter 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/
laendlicher-raum/foerderung/elr/
sowie unter 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/seiten/
elr-antragstellung/

Vorsicht vor Betrugsversuchen:  
Betrüger geben sich als Mitarbeitende  
von Pflegestützpunkten aus
Aktuell liegen Hinweise auf betrügerische Telefonanrufe vor, bei 
denen die Anrufer Bürgerinnen und Bürger kontaktieren und sich 
fälschlicherweise als Mitarbeitende der Pflegestützpunkte ausge-
ben. Ziel dieser Täuschung ist es, Vertrauen zu erschleichen, an per-
sönliche Daten zu gelangen oder Betroffene zu unnötigen- bezie-
hungsweise kostenpflichtigen Leistungen zu bewegen.
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Die Anrufer wirken häufig professionell und vertrauenswürdig, 
geben vor, im Rahmen der Pflegeberatung tätig zu sein, und bieten 
vermeintliche Unterstützung bei Anträgen oder Leistungsprüfun-
gen an. Dabei bauen sie gezielt Druck auf und drängen auf schnelle 
Entscheidungen. Ggf. wird auch versucht, kurzfristig Hausbesuche 
zu vereinbaren – offenbar mit dem Ziel, direkten Zugang zur Woh-
nung zu erhalten.
Die Pflegestützpunkte weisen ausdrücklich darauf hin, dass 
sie keine unangekündigten Telefonanrufe durchführen, um 
persönliche Daten abzufragen oder Verträge abzuschließen. 
Die Pflegestützpunkte beraten Bürgerinnen und Bürger kos-
tenfrei und sind ausschließlich auf Initiative der Ratsuchenden 
tätig. Hausbesuche erfolgen nur auf ausdrücklichen Wunsch 
und nach vorheriger, transparenter Terminvereinbarung. Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Pflegestützpunkte fordern 
niemals dazu auf, kostenpflichtige Verträge mit ihnen abzu-
schließen. 

Hinweise zum Schutz vor Betrug:
• Machen Sie am Telefon gegenüber Anrufern, die Sie nicht kennen, 

keine Angaben zu persönlichen oder finanziellen Verhältnissen.
• Lassen Sie sich nicht unter Druck setzten und beenden Sie das Ge-

spräch, wenn Ihnen etwas ungewöhnlich erscheint.
• Lehnen Sie Hausbesuche strikt ab und geben Sie Ihre Anschrift 

nicht weiter, sofern Sie nicht selbst den Pflegestützpunkt angeru-
fen und dabei um einen Hausbesuch gebeten haben.

• Nehmen Sie im Zweifel selbst Kontakt zum Pflegestützpunkt 
Breisgau-Hochschwarzwald auf. Ihren Zuständigen Pflegestütz-
punkt finden Sie unter https://www.lkbh.de/pflegestuetzpunkt 
oder über Frau Christiane Gehring 0761 2187 2974

• Sensibilisieren Sie insbesondere ältere oder pflegebedürftige An-
gehörige oder Nachbarn über diese Betrugsmasche.

Sollten Sie einen entsprechenden Anruf erhalten oder bereits be-
troffen sein, wenden Sie sich bitte an die Polizei und informieren Sie 
Ihren zuständigen Pflegestützpunkt.
Pflegestützpunkte leisten unabhängige und kostenfreie Beratung 
rund um das Thema Pflege. Sie stehen Bürgerinnen und Bürgern 
als verlässliche Anlaufstelle zur Seite – ohne Druck, ohne versteckte 
Kosten, immer transparent und unter Wahrung des Datenschutzes. 

"Zuhause schaffen - Pflegeeltern werden!" 
- Pflegeltern im Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald gesucht
Nächster Informationsabend am Mittwoch, 24. Juni 2026
Unter dem Motto "Zuhause schaffen - Pflegeeltern werden!" 
sucht der Pflege- und Adoptivkinderdienst des Landratsamtes 
Breisgau-Hochschwarzwald engagierte Pflegeeltern, die bereit 
sind, Kindern und Jugendlichen in herausfordernden Lebenssitua-
tionen ein sicheres, liebevolles Zuhause zu bieten – sei es für einen 
begrenzten Zeitraum oder auf Dauer.
 
Die nächste Informationsveranstaltung zu den Themen Bereit-
schafts- und Vollzeitpflege sowie zur Inlands- und Auslandsadop-
tion ist am Mittwoch, 24. Juni von 18:00 bis 20:00 Uhr. Die Veran-
staltung ist für die Teilnehmenden unverbindlich, eine Anmeldung 
jedoch erforderlich. Der Informationsabend findet im Landratsamt 
in Freiburg statt und ist online oder in Präsenz zugänglich. Weitere 
Informationen sowie das Anmeldeformular finden sich auf der Web-
site www.lkbh.de/pakd.
 
Kinder haben das Recht, in stabilen, geborgenen Lebensräumen 
und mit verlässlichen Beziehungen aufzuwachsen. Doch manchmal 
können Eltern diese Voraussetzungen nicht mehr selbst schaffen. 
Die Gründe dafür sind vielfältig, aber das Bedürfnis der Kinder nach 
Schutz und Geborgenheit bleibt.
 
Deshalb sucht der Pflege- und Adoptivkinderdienst Familien, Paare 
– auch gleichgeschlechtliche – und Einzelpersonen im Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald, die offen, geduldig und empathisch 
sind und einem Kind oder Jugendlichen mit Vertrauen und Zuwen-
dung zur Seite stehen möchten. Ob Bereitschaftspflege für Kinder in 
akuten Krisensituationen, zeitlich befristete Vollzeitpflege oder eine 
dauerhafte Betreuung, jede Form der Pflege ist wertvoll.
 
Pflegeeltern werden mit umfassender Beratung und Schulungen 
begleitet. Sie erhalten ein monatliches Pflegegeld zur Unterstüt-
zung.
 

ENDE DES AMTLICHEN TEILS
Ende der amtlichen Bekanntmachungen und der Rubriken

„das Rathaus informiert“ und „Landratsamt“
Verantwortlich: Gemeinde Auggen/Bürgermeisteramt und das Landratsamt

Volkshochschule 
Markgrä� erland

Volkshochschule Markgräflerland/Jugendkunstschule 
Markgräflerland
Gerbergasse 8, 79379 Müllheim, Tel. 07631/16686
E-Mail: info@vhs-markgraeflerland.de, Internet: 
www.vhs-markgraeflerland.de 
 
Kleine Töpferei am Abend für Jugendliche und Erwachsene
dienstags, 23.06.26 - 14.07.26 und 28.07.26, jeweils 19.00 - 21.00 Uhr, 
5x, Alte Scheune, Auggener Weg 3, Müllheim
 
 Kleine Töpferei für Kinder ab 8 Jahren, Jugendliche und 
Erwachsene
mittwochs, 24.06.26 - 08.07.26 und 22.07.26, jeweils 15.30 - 17.30 Uhr, 
4x, Alte Scheune Auggener Weg 3, Müllheim

Die Stadt mit dem Herzen sehen - 
Intuitives Urban Sketching in Müllheim
In diesem Kurs entdecken wir die Stadt mit dem Stift statt mit der 
Kamera: spontan, subjektiv und voller Gefühl. Wir zeichnen nicht 
die Fassade, sondern die Seele der Orte – das, was uns berührt und 
bewegt. 
Samstag, 18.07.26, 10:15 - 14:30 Uhr, Müllheim
 
Weitere Informationen über Anmeldung, Terminen und Gebühren 
erhalten Sie auf unserer Homepage, per Mail oder telefonisch. 
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Kindergarten Vogelnest

Musikschule

Musikschule Markgräfl erland
-Qualifi zierter Musikunterricht und Kurse vor Ort-
Freie Plätze zum Kursstart im September
Wir haben freie Plätze in unseren Musikkursen für Kinder und in 
vielen Instrumentalfächern.

• Eltern-Kind-Kurse
• Musikalische Früherziehung
• Musikalische Grundausbildung
• Instrumentenkarussell

Alle Kurszeiten fi nden Sie auf unserer Homepage. Melden Sie 
sich jetzt für eine kostenfreie Probestunde an.

Erleben Sie die Musikschule! Wir laden Sie herzlich zu unse-
rem Musikschulfest am 26.06. ab 18.30 Uhr im Stadthaus Neu-
enburg ein. 
Hören Sie Konzertbeiträge aus allen Klassen. Der Eintritt ist frei.

Musikschule Markgräfl erland
Schwarzwaldstraße 9
79418 Schliengen (Geschäftsstelle)
Infos: www.musikschule-markgraefl erland.de  
Tel. 07635/8246881
E-Mail: Musikschule@musik-markgraefl erland.de

Brunwart-von-Augheim 
Grundschule

FOLLOW US ON

InstagramInstagram
@PRIMO_VERLAG_STOCKACH
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Kirchennachrichten

Evangelischer Gottesdienst 
Wochenspruch
Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen
und selig zu machen, was verloren ist.  (Lk 19,10)
 
Sonntag, den 21.06.2026 (3. Sonntag nach Trinitatis)
09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Prälat-Hebel-
 Kirche in Schliengen mit Pfarrerin Bettina von Kienle
10.30 Uhr! Gottesdienst mit Abendmahl in der Kreuzkirche 
 in Auggen mit Pfarrerin Bettina von Kienle
 
Einladung zum Spielcafé für die Kleinsten
Die evangelische Kirchengemeinde lädt herzlich ein zum Spielcafé 
für Kinder im Alter von 2 bis 6 Jahren – gemeinsam mit Mama, Papa, 
Oma oder Opa.
Am Freitag, 26. Juni, von 15.00 bis 16.30 Uhr verwandelt sich die 
evangelische Kirche in Schliengen (Bellinger Straße 20) in einen Ort 
voller Spiel, Begegnung und fröhlichem Miteinander. In entspann-
ter Atmosphäre können Kinder den Glauben entdecken, spielen, 
entdecken und erste Kontakte knüpfen, während die Erwachsenen 
Gelegenheit zum Austauschen haben. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.
Das Team freut sich auf viele kleine und große Gäste!
 
Trauercafé in Schliengen 
Es gibt aber im Leben ein Gesetz,
dass, wenn sich eine Tür schließt,
eine andere sich auftut.
Wenn nun die Türen,
durch die wir hier gegangen sind, sich schließen, eine nach der an-
deren,
dann lösen sich die Wände auf vor unseren Augen,
in denen sich die Türen gedreht haben.
Die Welt wird größer als sie jemals für uns gewesen ist.
Das Licht einer anderen Wirklichkeit liegt über ihr,
und unser Weg fängt noch einmal an.
Jörg Zink
 
Wenn es um den Übergang vom Tod in eine andere Existenzform 
geht, dann suchen wir alle nach Bildern, die uns helfen zu begrei-
fen, dass unsre lieben Verstorbenen nicht weg sind, sondern leben 
in einer Art und Weise, die wir jetzt noch nicht verstehen können. Im 
Glauben sind wir Suchende und der Pfarrer und Theologe Jörg Zink 
war ein weiser Bildermaler. Lassen Sie uns gemeinsam im Trauercafé 
nach Bildern und Worten suchen, die uns trösten. Das nächste Trau-
ercafé findet am 29.06.2026 um 16 Uhr im Prälat Hebel Gemein-
dezentrum, Bellinger Str. 20, in Schliengen statt. Es gibt auch 
Kaffee und Kuchen. Wir freuen uns auf Sie.
Ihre Marguerite Josten und Pfarrerin Bettina von Kienle

Katholischer Gottesdienst 
Donnerstag, 18. Juni
18:00 Uhr  Badenweiler Rosenkranzgebet,
 anschl. stille Anbetung
Freitag, 19. Juni
17:45 Uhr  Müllheim Rosenkranzgebet für Familien und Kranke
18:30 Uhr  Müllheim Eucharistiefeier (Pfarrer i.R. Kreutler)
 
Samstag, 20. Juni
10:00 Uhr  Müllheim Wortgottesfeier zur Firmvorbereitung 
 (GRef´in Reisch)
17:30 Uhr  Badenweiler Beichtgelegenheit (Pfarrer i.R. Wehrle)
18:30 Uhr  Badenweiler Eucharistiefeier am Vorabend 
 (Pfarrer i.R. Wehrle)
 
Sonntag, 21. Juni
11:00 Uhr  Müllheim Eucharistiefeier (Pfarrer i.R. Kreutler)
18:00 Uhr  Müllheim Eucharistische Anbetung
 
Montag, 22. Juni
16:00 Uhr  Badenweiler Haus Bethesda: Wortgottesfeier 
 (Pater Norbert)
 
Mittwoch, 24. Juni
10:30 Uhr  Müllheim Gevita Veranstaltungsraum, 
 Haus Vögisheim: Eucharistiefeier (Pater Norbert)
19:00 Uhr  Müllheim Feierabendgebet (A. Böck)
 

„Ich wollte einfach unbedingt leben.“
Ehemalige Jugenddiakonin schwer an ME/CFS erkrankt
Breisgau-Hochschwarzwald. Nach einer Corona-Infektion erkrankte 
die langjährige Diakonin und Landesjugendreferentin Heike Siep-
mann aus dem Evangelischen Jugendwerk schwer an ME/CFS. Rund 
eineinhalb Jahre lebte sie nahezu vollständig isoliert, selbst ein-
fachste Alltagsdinge waren kaum möglich. „Lebendig begraben 
sein – so fühlte sich das an“, beschreibt sie.

16 Jahre prägte Siepmann die kirchliche Kinder- und Jugendarbeit 
im Kirchenbezirk maßgeblich. Die Krankheit riss sie abrupt aus ihrem 
aktiven Leben und stellt sie bis heute vor große Herausforderungen. 
Eine wirksame Therapie für ME/CFS gibt es bislang nicht.

Seit Ende 2025 gibt es vorsichtige Fortschritte: Schritt für Schritt 
kämpft sich Heike Siepmann zurück ins Leben. Erste kurze Wege, 
kleine Begegnungen und das Erleben der Natur sind wieder mög-
lich. „Irgendwann hat sich wieder so ein Lebenshunger entwi-
ckelt. Ich wollte einfach unbedingt leben“, beschreibt sie ihren 
Weg.
 
Ihr Beispiel macht deutlich, wie gravierend die Folgen von ME/CFS 
sind – und wie viel Kraft Betroffene täglich aufbringen müssen. 
Gleichzeitig bleibt die Hoffnung, dass die Krankheit mehr Aufmerk-
samkeit erhält und sich die Versorgungssituation verbessert.
 
Den ausführlichen Artikel und Fotos finden Sie unter 
https://www.ekbh.de/aktuelles/ich-wollte-einfach-unbedingt-
leben-ein-beitrag-zu-unserer-kollegin-heike-siepmann-undKonfirmation 2027

Der Infoabend zur Konfirmation mit Anmeldung findet am 
Mittwoch, den 01.07.2026, um 19.00 Uhr 
in der evang. Kirche, Friedhofstr. 19 in Neuenburg statt. Einge-
laden sind Eltern und Jugendliche.
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Vereinsnachrichten

Arbeitskreis - 
Heimatp� ege Auggen e.V.

DRK Ortsverein

Blutspende im Sommer: Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf 
Der Bedarf an Blutspenden macht trotz zahlreicher verlo-
ckender Freizeitangebote keine Sommerpause. Damit sich 
Patient*innen auch in den Sommermonaten auf eine stabile 
Versorgung verlassen können, machen die DRK-Blutspende-
dienste gemeinsam und mit prominenter Unterstützung auf 
die Bedeutung der Blutspende aufmerksam.
 
Erfahrungsgemäß ist bei zunehmender Sonnenscheindauer ein 
Rückgang der Spendeaktivität zu erwarten: Mit steigenden Tempe-
raturen steigt die Lust auf Ausflüge und Unternehmungen. Spen-
der*innen verreisen, gehen anderen Freizeitaktivitäten nach und 
stehen dann für die Blutspende temporär nicht zur Verfügung. 
Dabei wird Blut kontinuierlich und täglich benötigt: Allein in Hessen 
und Baden-Württemberg werden täglich etwa 3000 Blutkonserven 
benötigt. Leere Liegen können aufgrund der begrenzten Haltbar-
keit schnell zu einem Problem werden: Besonders anspruchsvoll ist 
die Versorgungskette bei Blutplättchen (Thrombozyten), die nur bis 
zu vier Tage haltbar sind. 

Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf: Gemeinsam mit prominenter Unter-
stützung aus Sport und Unterhaltung machen die DRK-Blutspen-
dedienste gemeinsam im Rahmen der missingtype-Kampagne auf 
die Bedeutung der Blutspende aufmerksam. Bei der bundesweiten 
Aktion geht es darum, gemeinsam mit zahlreichen Partnern wie 
Medien, Firmen, Vereinen, Bands respektive Personen des öffentli-
chen Lebens rund um den Weltblutspendetag und den folgenden 
Sommerwochen die Buchstaben A, B und O in Logos, Produkten, 
Schriftzügen oder (Social Media-) Beiträgen wegzulassen. Diese 
fehlenden Buchstaben stehen für die Blutgruppen A, B sowie Null 
und sollen die Notwendigkeit der Blutspende verdeutlichen. Mehr 
Informationen unter www.missingtype.de/partner 
„In Baden-Württemberg und Hessen bieten wir täglich zahlreiche 
regionale Termine an. Wer nicht alleine spenden möchte, motiviert 
einfach Freunde, Bekannte oder Verwandte, zusammen einen Ter-
min zu reservieren. Wertvolles Plus: Wenige Wochen nach der ers-

ten Blutspende erfahren Spender*innen ihre eigene Blutgruppe 
- eine Information, die im Notfall lebensrettend sein kann“, so Nora 
Löhlein, Pressesprecherin beim DRK-Blutspendedienst Baden-Würt-
temberg – Hessen. 
Tipps für die Blutspende im Sommer. Insbesondere bei warmen 
Temperaturen ist es wichtig, vor und nach der Blutspende ausrei-
chend Wasser zu trinken und etwas zu essen. Weitere Informationen 
rund um das Thema Blutspende unter www.blutspende.de oder te-
lefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11
 
NÄCHSTER TERMIN in 79424 AUGGEN
Dienstag, dem 07.07.2026
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Sonnberghalle, An der Sonnberghalle 1
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine
 

Rotkreuz-Café am 23. Juni 
Der DRK-Kreisverband Müllheim lädt am Dienstag, 23. Juni, um 
14.30 Uhr zum Rotkreuz-Café im Rotkreuzhaus Müllheim ein. Beim 
Rotkreuz-Café können alle, die sich zu einem gemütlichen Plausch 
bei Kaffee und Kuchen treffen möchten und Geselligkeit und sozi-
ale Kontakte suchen, sowie Freunde von Brett- und Kartenspielen 
auf ihre Kosten kommen. Die Bewirtung erfolgt auf Spendenba-
sis. Kontakt: seniorenarbeit@drk-muellheim.de oder 07631/1805-0 
(DRK-Servicezentrale).
 
Rotkreuz-Café am 30. Juni
Der DRK-Kreisverband Müllheim lädt am Dienstag, 30. Juni, um 
14.30 Uhr zum Rotkreuz-Café im Rotkreuzhaus Müllheim ein. Beim 
Rotkreuz-Café können alle, die sich zu einem gemütlichen Plausch 
bei Kaffee und Kuchen treffen möchten und Geselligkeit und sozi-
ale Kontakte suchen, sowie Freunde von Brett- und Kartenspielen 
auf ihre Kosten kommen. Die Bewirtung erfolgt auf Spendenba-
sis. Kontakt: seniorenarbeit@drk-muellheim.de oder 07631/1805-0 
(DRK-Servicezentrale).
 
Treffpunkt digital am 25. Juni in der Stadtbibliothek 
Neuenburg
Am Donnerstag, 25. Juni, organisiert das Team der DRK-Senioren-
arbeit in der Stadtbibliothek Neuenburg einen „Treffpunkt digital“. 
Senior:innen erhalten von ehrenamtlichen Digitallotsen Unterstüt-
zung bei der Nutzung von Smartphone, Tablet oder Laptop. Es wird 
eine 1-zu-1-Betreuung in 45-minütigen Sprechstunden angeboten. 
Pro Nachmittag gibt es zwei Sprechstunden (15 bis 15.45 Uhr und 16 
bis 16.45 Uhr). Eine Anmeldung über die DRK-Servicezentrale (Tel. 
07631/1805-0, E-Mail: seniorenarbeit@drk-muellheim.de) oder die 
Stadtbibliothek Neuenburg (Tel. 07631/73747, 
E-Mail: stadtbibliothek@neuenburg.de) ist erforderlich.
 
DRK-Mittagstisch am 26. Juni im Privathotel  
Post Badenweiler
Am Freitag, 26. Juni, findet der nächste DRK-Mittagstisch für Seni-
orinnen und Senioren im Restaurant des Privathotels Post in Ba-
denweiler statt. Ab 12 Uhr gibt es Gelegenheit zum gemeinsamen 
Essen und Austausch. Das Angebot wird von ehrenamtlichen Helfe-
rinnen begleitet. Anmeldung bis zum Vortag um 11 Uhr über die 
DRK-Servicezentrale: Tel. 07631/1805-0, 
E-Mail: seniorenarbeit@drk-muellheim.de. 

50 Jahre Arbeitskreis  
Heimatpflege Auggen e.V.
Am 5. Juli um 10.30 Uhr wollen wir mit einem Fest-
gottesdienst in der Kreuzkirche in Auggen unser Ju-
biläum feiern.
Mitglieder und Freunde des Vereins sind dazu herz-
lich eingeladen. Im Anschluss an den Gottesdienst 
laden wir zu einem Empfang mit Sekt und Wein ein.
Wir freuen uns, dieses besondere Fest mit vielen Gästen ge-
meinsam zu feiern. 
 
Ihr Arbeitskreis Heimatpflege Auggen e.V.

!

Alltagshelfer: innen gesucht (Nachbarschaftshilfe)
Der DRK-Kreisverband Müllheim e.V. baut die DRK-Alltagshilfen 
aus und sucht Unterstützung: Einkauf- und Terminbegleitung, 
haushaltsnahe Hilfe, Zeit für Gespräch/Spaziergang – wohnort-
nah, flexibel, ab 1 Std./Woche. Keine Pflege. 
Kontakt: Johanna Mauser-Loret, Tel. 07631/1805-15 oder -16, all-
tagshilfen@drk-muellheim.de
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Fußball-Club Auggen e.V.

Ergebnisse
SG Auggen U19 - SG Breisgau-Ortenau U19 
(Rückspiel Viertelfinale Relegation Landesliga)  2 : 1
Tore: Demian-Lian Bott, Aurelio Brohammer
SV Ballrechten-Dottingen U15 - SG Neuenburg U14   2 : 3
FC Freiburg-St. Georgen U17 - SG Neuenburg U17  5 : 1
Tor: Timo Herzer
FC Auggen U23 - VfR Pfaffenweiler 1  2 : 6
Tore: Dennis Minardi, Angelo Minardi
SG Auggen U19 - PTSV Jahn Freiburg U18 
(Hinspiel Halbfinale Relegation Landesliga).   2 : 2
Tore: Aurelio Brohammer, Lenny Reichert
 
Vorschau 
Samstag, 20.06.2026 
13:00 Uhr: SG Neuenburg U17 - Bahlinger SC U16
14:00 Uhr: SG Neuenburg U14 - JFV Tuniberg C3
16:00 Uhr: SvO Rieselfeld U15 - SG Neuenburg U15
 
Sonntag, 21.06.2026
14:00 Uhr: PTSV Jahn Freiburg U18 - SG Auggen U19 
(Rückspiel Halbfinale Relegation Landesliga)

Landfrauenverein Auggen

Workshop: Medizin aus dem Wald am Donnerstag, 25. Juni 
2026 mit Stephanie Mocnik
Wir stellen aus der Pflanze „Mädesüss“ ein natürliches Aspirin her. 
Die Blütenstände werden von der Referentin mitgebracht. Die Pflan-
ze „Mädesüss“ wird vorgestellt und auch ihre Erkennungsmerkmale 
und Inhaltsstoffe erklärt.
Als Durstlöscher gibt es eine „Mädesüss-Limonade“ und eine kleine
Überraschung.
Alle interessierten Frauen und Männer sind recht herzlich eingela-
den.
Treffpunkt: 25. Juni 2026 um 16.00 Uhr im LandFrauenraum,
Lettenstrasse 58
Mitzubringen:  kleines Döschen für die „Pillen“ und Schreibzeug
Anmeldung:  bis spätestens 20.6.2026 unter 
  steffkasaromawelt@web.de
  oder info@landfrauen-auggen.de

Schwarzwaldverein Bad Bellingen
Wanderung Freitag, 26.6.26
Vom Feldberg übers Herzogenhorn nach Todtnau
Fahrgemeinschaften nach Todtnau. Von dort mit dem Bus auf den 
Feldberg.
Aufstieg aufs Herzogenhorn. Von dort aus stetig bergab und berg-
auf zum Gisiboden. Danach über saftige Wiesen zum Hasenhorn. Ab 
dem Hasenhorn hinunter nach Todtnau die letzten 4 km geht’s über 
schmale Pfade mit Wurzeln und Steinen ca 1,5 Std recht steil bergab. 

Dieser Teil erfordert Trittsicherheit.
Wir behalten uns vor, je nach Teilnehmern, die Wanderung beim Ha-
senhorn zu beenden und mit dem 2 Sitzer Sessellift vom Hasenhorn 
runter nach Todtnau zu fahren.
Treffpunkt: 8.00 Uhr Nettoparkplatz Auggen zur Bildung von 
Fahrgemeinschaften
Tourdaten:
14 km ca. 5 Std. reine Wanderzeit
Aufstieg: ca 400 h
Abstieg: ca 600 hm
Kosten:
Fahrtkostenbeteiligung : 7 €
Bus auf den Feldberg: 4 €
Evtl. Sessellift: 6 €
Gesamtkosten: 17 €
Anmeldung bis 24.6.26
Ulrike Seemann Tel. 07631/2783
 
Zu dieser Wanderung sind alle, die gerne wandern, herzlich einge-
laden. Nichtmitglieder des Schwarzwaldvereins bezahlen eine Teil-
nahmegebühr von 5 Euro.

05.07.2026 Einmal durch die Höll (Schlucht)
Am 5. Juli 2026 wandern wir durch die wildromantische Höllschlucht.
Die Tour geht im ersten Teil nur bergauf, zum Glück aber im schatti-
gen Wald, begleitet vom Plätschern des Höllbaches.
 
Vom Wanderparkplatz „Scheideck“ wandern wir bis zu der im Wald 
gelegenen Schrohmühle. Von dort geht es dann durch die Schlucht 
hinauf bis nach Endenburg.
Ab Endenburg wandern wir entspannt bergab wieder zu unserem 
Startpunkt zurück.
 
Die Wanderung ist mittelschwer eine gute Kondition ist erfor-
derlich.
 
Wegstrecke 9 km
Gehzeit 3 Stunden
Aufstieg 425 M
Abstieg 425 M
 
Mitzunehmen: hohe Wanderschuhe, Regen oder Sonnenschutz, 
Wanderstöcke, kleines Vesper
Eine Einkehr in der Pizzeria in Kandern ist geplant.
Treffpunkt 09.30 Uhr beim Wanderparkplatz „Scheideck“ (auf der 
Höhe zwischen Kandern und Steinen)
 
Anmeldung bis 03. Juli 2026 bei
Anita Hurst Tel.: 07635/ 3948
Brigitte Müller Tel.: 07631 / 6184
 
Zu dieser Wanderung sind alle, die gerne wandern, herzlich einge-
laden. Nichtmitglieder des Schwarzwaldvereins bezahlen eine Teil-
nahmegebühr von 5 Euro.
www.schwarzwaldverein-bad-bellingen.de

Winzerkeller Auggener Schäf

Weinwanderung in der Auggener Reblandschaft
Auch in diesem Jahr organisiert der Winzerkeller Auggener Schäf 
seine beliebten Weinwanderungen, die mit Weinen und Kleinig-
keiten zu essen nicht nur die Sinne ansprechen, sondern gleichfalls 
unterhaltsam und informativ sind. In Auggens herrlicher Rebland-
schaft begeben sich die Teilnehmer auf die „Noah-Tour“ durch Aug-
gen und erfahren allerlei Wissenswertes über die Auggener Winzer 
und deren Weinbau. Die Tour beginnt jeweils um 11 Uhr und ist ge-
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spickt mit lustigen Geschichten und Anekdoten. Dauer ca. 3,5 Stun-
den bei etwa 4 Kilometern.
Termine dieser Wanderung: 27.06. / 04.07. / 22.08. / 19.09.2026
Anmeldung und Preisinformationen unter Tel. 07631-36800 oder 
www.auggener-wein.de

„Einladung zum Trauerspaziergang“
Wenn Trauer unser Leben durchzieht, kann ein gemeinsamer Spa-
ziergang in der Natur helfen, Gedanken zu sortieren und etwas 
Ruhe zu finden. Manchmal braucht es Menschen, die zuhören oder 
einfach nur da sind. Gemeinsam wollen wir ein Stück des Weges 
gehen – wortlos oder im Austausch.

Die Hospizgruppe Markgräflerland und die Seelsorge Badenweiler 
lädt Trauernde herzlich zu diesem Spaziergang, den wir regelmäßig 
anbieten, ein:
Datum:  Freitag, d. 26.06.2026
Uhrzeit:  15:00 Uhr
Treffpunkt:  Vor dem Kurhaus in Badenweiler
Im Anschluss treffen wir uns gemeinsam bei Kaffee und Gebäck im 
kath. Gemeindesaal Badenweiler zum weiteren Austausch und Aus-
klang.

Auch Menschen, die nicht am Spaziergang teilnehmen, sind dazu 
herzlich eingeladen.
Treffpunkt hier wäre 16:00 Uhr im kath. Gemeindehaus, Amtsgar-
tenweg 1, Badenweiler.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns, Sie willkom-
men zu heißen.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne jederzeit unter: 
01 60 477 00 24 zur Verfügung.“

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS
Verantwortlich für die Kirchen- & Vereinsmeldungen:

Die jeweiligen Kirche, bzw. der/die Vorsitzende  
des jeweiligen Vereins

Verantwortlich für die Fraktionsmitteilungen:
Die jeweilige Fraktion, bzw. der/die Vorsitzende  

der jeweiligen Fraktion

DIGITAL IMMER
INFORMIERT



LOKAL  ·  REGIONAL  ·  GENIAL KW 25

Lokal • Regional • Genial
Die Adresse in Ihrer Region

SONDERSEITEN SPECIAL IN BADENWEILER  AUGGEN  SCHLIENGEN  NEUENBURG  MÜLLHEIM

Lokal • Regional • Genial
Die Adresse in Ihrer Region

Nächste Sonderseite in KW 39
Anzeigenschluss für KW 39 am Di., 15.09.2026 um 12 Uhr

0 77 71 93 17-11 0 77 71 93 17-40 anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de



Haushaltshilfe in Auggen 
für 2 Std. wöchentlich ab sofort oder später gesucht, 

Tel. 07631 66 77 (AB) 

GEFLÜGELAUSLIEFERUNG am Mo., 22.06.26  &  Mo., 20.07.26
Junghennen usw. bitte vorbestellen!
Auggen, Rath., 12.10 Uhr 
Geflügelzucht J. Schulte • 05244 / 8914 • www.gefluegelzucht-schulte.de



Die Staatsbad Badenweiler GmbH sucht am Arbeitsort 
Badenweiler ab sofort eine/einen:

• Stellvertretende/r Betriebsleiter/-in  (m/w/d)
 in Vollzeit

• Badewassertechniker/-in  (m/w/d)
 in Vollzeit

Die vollständigen Stellenausschreibungen finden Sie unter: 
www.staatsbad-badenweiler.de/de/info/stellenangebote

Staatsbad Badenweiler GmbH 
Kaiserstr. 5 
79410 Badenweiler
Herr Grether:   +49 7632 799-620 
 grether@sb-badenweiler.de


